
1550: Die Besitzer des GH-Roter Adler 
vulgo Michei-Wirt bis 1908 bzw. 1938 

 

 
Eine interessante  Beschreibung der Besitzer dieses Hauses (eine unheimliche 

Heidenarbeit, die Besitzverhältnisse aus den Archiven herauszusuchen, zu transkribieren 

und dann mit Schreibmaschine festzuhalten). 

 Dankenswerterweise haben wir diese Unterlagen von Josef 

Oberhauser vulgo Michei-Wirt´s Seppei erhalten. Er ist  ein 

Sohn von  Jakob und Katharina Oberhauser, die diesen Besitz 

1932 pachteten und 1938 über eine Versteigerung erwarben. 

Diese übergaben den GH-Roter Adler an ihren älteren Sohn 

Jakob, der den Besitz an Pepi Weiskopf veräußerte, der das 

Haus anfangs der 1970-er Jahre abriss und Wohnungen, das 

Rene´ und Gin-Gin aufbaute. 

Bild: Oberhauser Josef 



 



 



 



 



 



 



 
 

Von 1908 bis 1931 war das GH-Roter Adler dann das Gemeindeamt der Landgemeinde 

Hopfgarten. 

Die Theaterbühne wurde vom Christlichen Arbeiterverein betrieben. 

 

Nach 1931 wurde das GH-Roter Adler an  Jakob und Katharian Oberhauser geb. 

Pockenauer verpachtet, die es dann 1938 ersteigerten und bis in die 70-er Jahre führten.   

Die Gemeindeämter beider Hopfgartner Gemeinden wurden dann beide von 1931 bis 1948 

im Gasthof Traube untergebracht. 
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